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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

Thünen-Institut für Ländliche Räume

• Johann Heinrich von Thünen-Institut, Bundesforschungsinstitut für 
Ländliche Räume, Wald und Fischerei

− Ressortforschungseinrichtung des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft

• 14 Fachinstitut mit ca. 1.000 Mitarbeitern, davon im Bereich 
Ländliche Räume

− 15 Dauerstellen und ca. 50 Drittmittel-Mitarbeiter in mehreren Arbeitsbereichen:

− Lebensverhältnisse, Wirtschaft und Arbeit, Ressourcennutzung, Umwelt- und 
Naturschutz, Sozialpolitik im Agrarbereich, Politik für ländliche Räume, 
Weiterentwicklung der EU-Agrarpolitik, Modelgestützte Politikfolgenabschätzung

− Wir schauen auf die ländlichen Räume in Deutschland.
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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

Drei Narrative des 
„Abgehängtseins“  (Deppisch 2019)

• infrastrukturelles 
Abgehängtsein

• wirtschaftliches Abgehängtsein

• kulturelles Abgehängtsein

Ländliche Räume im Fokus medialer Aufmerksamkeit
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Ländliche Räume im Fokus politischer 
Aufmerksamkeit

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier
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Quelle: https://www.bundespraesident.de/DE/Bundespraesident/Land-in-Sicht/Land-in-Sicht-node.html
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Ländliche Räume im Fokus politischer 
Aufmerksamkeit
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„Gleichwertige Lebensverhältnisse 
bedeuten gute Entwicklungschancen und 
faire Teilhabemöglichkeiten für alle in 
Deutschland lebenden Menschen, 
unabhängig vom Wohnort.“ Quelle: BMI/BMEL/BMFSFJ 2019: 8
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Gliederung

• Vielfalt ländlicher Räume

− Thünen-Typologie

• Feststellungen zu ländlichen Räumen

− Ergebnisse aus der Forschung

• Herausforderungen für ländliche Räume

• Schlussfolgerungen
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Was sind ländliche Räume?

• früher: „bis in die 1960er Jahre ein relativ homogener 
Raumtyp ..., der vor allem durch die große Bedeutung 
der Landwirtschaft, eine geringe Bevölkerungsdichte 
sowie die Dominanz bestimmter ländlicher Lebensweisen 
charakterisiert wurde“ (Mose 2018: 1.324)

• heute: dichotome Betrachtung von „Stadt“ und „Land“ 
nicht mehr angebracht

− fließende Übergänge zwischen Raumtypen

− Vielfalt ländlicher Räume

− angeglichene (urbane) Lebensstile
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Was sind ländliche Räume?

• unterschiedliche Abgrenzungen ländlicher (und 
anderer) Regionen

− OECD: Drei Regionstypen nach Anteil der in ländlichen 
Gemeinden (< 150 Ew./qkm) lebenden Bevölkerung (OECD 
1994)

− siedlungsstrukturelle Kreistypen des BBSR

− Thünen-Typisierung ländlicher Räume

− Landesentwicklungspläne

− Förderkulissen (z. B. ELER, GAK-ILE)
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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

Thünen-Typisierung ländlicher Räume (Küpper 2016)

• Faktorenanalyse zweier Dimensionen

• 1. Dimension: Ländlichkeit

− fünf Indikatoren

− räumliche Ebene: Kreisregion (N=361)

− zusätzlich gerechnet auf der Ebene der Gemeindeverbände
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Abgrenzung ländlicher Räume und Typisierung
=> Faktor Ländlichkeit: Indikatoren

• Siedlungsdichte (Einwohner je km² 
Siedlungs- und Verkehrsfläche) 2013

• Anteil der Ein- und Zweifamilienhäuser 
an den Wohngebäuden 2013

• Anteil land- und forstwirtschaftlicher 
Fläche 2013

• Regionales Bevölkerungspotenzial 
(Summe der Bevölkerung im 50-km-
Radius bei linear mit der Distanz 
abnehmender Gewichtung) [2016]

• Oberzentrenerreichbarkeit (Summe 
der Zentrengröße der nächsten fünf 
Zentren bei linear mit der Distanz 
abnehmender Gewichtung) [2016]

Berechnung: Patrick Küpper; 
Kartographie: Torsten Osigus
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Thünen-Typisierung ländlicher Räume (Küpper 2016)

• 1. Dimension: Ländlichkeit

• 2. Dimension: sozioökonomische Lage

− neun Indikatoren:

Arbeitslosenquote, 

Bruttolöhne u. Gehälter, 

Medianeinkommen, 

kommunale Steuereinnahmen, 

Wanderungsrate 18- bis 29-Jährige, 

Wohnungsleerstandsquote, 

Lebenserwartung weibl. Neugeborene, 

Lebenserwartung männl. Neugeborene und

Quote Schulabgänger ohne Abschluss

− räumliche Ebene: ländliche Kreisregionen (N=267)
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Thünen-Abgrenzung und -Typisierung ländlicher 
Räume
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Ländliche Räume sind vielfältig!
Landatlas 2020 (www.landatlas.de)
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https://www.landatlas.de/
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Ländliche Räume sind vielfältig!
Landatlas 2020 (www.landatlas.de)
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15 Wanderungs-
saldo 2017
(Zuzüge –
Fortzüge je

1.000 Einw.)
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Wanderungssaldo 2017 
(Zuzüge – Fortzüge je 1.000 Einw.)
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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

Wanderungssaldo 2017 
(Zuzüge – Fortzüge je 1.000 Einw.)
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Wie steht es um die ländlichen Räume

Auszüge aus Forschungsergebnissen 

des Thünen-Instituts für Ländliche Räume

• Disparitäten

• Wahlverhalten

• Bevölkerungsentwicklung

• Wanderungsverhalten (sozialversicherungspflichtig Beschäftigte)

• Wanderungsverhalten Frauen

• Bodenmarkt (Vortrag von Herrn Jungehülsing vom Montag)

• Erreichbarkeiten
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Entwicklung regionaler Disparitäten in Deutschland 
(Kreisregionsebene): Verfügbares Einkommen/Einw.

Quelle: Peters (2020)
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Regionale Disparitäten
in Deutschland
(Kreisregionsebene)

Quelle: Küpper/Peters (2019)
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21

Zweitstimmenanteil 
der AfD bei der 
Bundestagswahl 2017 
auf Gemeindeebene 
und Grad der 
Ländlichkeit

Quelle: Deppisch et al. (2019)
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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

22

Zweitstimmenanteil 
der AfD bei der 
Bundestagswahl 2017 
auf Gemeindeebene 
und Grad der 
Ländlichkeit

Quelle: Deppisch et al. (2019)
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Bevölkerungsentwicklung von 2002 bis 2017 
in den Kreisregionen Deutschlands 
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Thünen Typ Sozio- ökon. Lage Arithm. Mittel

Deutschland gesamt 1,29

ländlich gesamt -1,75

sehr ländlich weniger gut -5,57

sehr ländlich gut 1,86

eher ländlich gut 4,47

eher ländlich weniger gut -6,14

nicht ländlich 5,64
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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

Veränderung der Bevölkerungszahl von 2012-2017 
der Gemeindeverbände in Prozent (Quintile)
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Thünen Typ Sozio- ökon. Lage Arithm. Mittel

Deutschland gesamt 1,39

ländlich gesamt 1,14

sehr ländlich weniger gut -0,30

sehr ländlich gut 2,47

eher ländlich gut 3,57

eher ländlich weniger gut -0,81

nicht ländlich 3,50
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Wanderungen näher betrachtet

• Peters et al 2019: Die Binnenwanderung von Arbeitskräften in 
Deutschland (https://literatur.thuenen.de/digbib_extern/dn061636.pdf)

− […] dass Wanderungen zwischen ländlichen und nicht-ländlichen Regionen nicht 
nur in eine Richtung erfolgen, sondern ein erheblicher Austausch von 
Arbeitskräften stattfindet, der durch die Nettowanderungszahlen nicht abgebildet 
wird.

• Peters et al. 2020: Die wirtschaftliche Spezialisierung ländlicher 
Räume (Thünen Working Paper 133)

− ländlichen Räume Deutschlands insgesamt durch eine Branchenstruktur
gekennzeichnet sind, die sich zwar von der bundesweiten Struktur unterscheidet, 
die entsprechenden Abweichungen in der Summe allerdings überschaubar sind. 
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Wanderungen näher betrachtet

• Peters et al. 2020: Zur Rückwanderung von Arbeitskräften in die 
ländlichen Regionen Deutschlands: deskriptive Befunde (Thünen-Working Paper 

144)

− Rückwanderung nur in sehr wenigen ländlichen Regionen in Ostdeutschland zu 
einer positiven Wanderungsbilanz führt und darüber hinaus zahlreiche ländliche 
Regionen im Osten des Bundesgebiets durch das Rückwanderungsgeschehen 
auch eine Nettoabwanderung erleiden. 

• Tutjer 2016: Ländliche Lebensverhältnisse im Wandel 1952, 1972, 
1993, 2012 - Volume 6 - Ländliche Arbeitsmärkte: Chancen für Frauen 
– Frauen als Chance (https://literatur.thuenen.de/digbib_extern/dn056886.pdf)

− Die Abwanderung junger Frauen aus bestimmten ländlichen Räumen, die primär 
auf das Ausbildungs- und Arbeitsplatzangebot zurückgeführt wird, kann auch als 
Reaktion auf ein Geschlechterarrangement verstanden werden, in dem sich nur 
bestimmte Lebensentwürfe gut verwirklichen lassen - andere hingegen kaum. 
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Erreichbarkeiten – als 250 x 250 Meter Raster

• Supermärkte und Discounter

• Wegezeit zu Fuß

Quelle: Landatlas 2020; Dr. Stefan Neumeier
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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

Erreichbarkeiten

Auto Fahrrad Fuß

• Wegezeit zum nächsten Supermarkt oder Discounter 2017

Quelle: Landatlas 2020; Dr. Stefan Neumeier
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Wie steht es um die ländlichen Räume in Deutschland?

Erreichbarkeiten

Auto Fahrrad Fuß

• Wegezeit zum nächsten Supermarkt oder Discounter 2017

Quelle: Landatlas 2020; Dr. Stefan Neumeier
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Erreichbarkeiten

Auto Fahrrad Fuß

• Wegezeit zum nächsten Supermarkt oder Discounter 2017

Auto Fahrrad

Quelle: Landatlas 2020; Dr. Stefan Neumeier
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Erreichbarkeiten

Auto Fahrrad Fuß

• Wegezeit zum nächsten Supermarkt oder Discounter 2017

Auto FahrradMobilitäts- und Erreichbarkeitskonferenz 2020

Musste leider abgesagt werden. 

Wir versuchen, je nach Lage, 2021 einen neuen Anlauf.

Quelle: Landatlas 2020; Dr. Stefan Neumeier
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Herausforderungen für ländliche Räume

• demographischer Wandel

− Daseinsvorsorge

− wirtschaftliche Entwicklung

32
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Herausforderungen für ländliche Räume

• demographischer Wandel

• zunehmende europäische und weltweite Integration 
(Globalisierung)

• Entwicklung zu Wissensökonomien

• Digitalisierung von Wirtschaft und Gesellschaft

− technische Infrastruktur

− physische Distanzen verlieren an Bedeutung

− neue Geschäftsfelder und Verlust an Arbeitsplätzen insb. für 
standardisierbare Tätigkeiten

− räumliche Änderungen in Wertschöpfungsketten

33
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Herausforderungen für ländliche Räume

• demographischer Wandel

• zunehmende europäische und weltweite Integration 
(Globalisierung)

• Entwicklung zu Wissensökonomien

• Digitalisierung von Wirtschaft und Gesellschaft

• Übergang zu einer nahezu treibhausgasneutralen 
Wirtschafts- und Lebensweise

− Abkehr von fossilen Energien

− ländliche Einwohner durch Verteuerung von Verkehr und Wohnen 
besonders betroffen

34
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Raumwirksame Politiken und die Politik zur 
Entwicklung ländlicher Räume: Ziele

• „eine nachhaltige Raumentwicklung ... zu einer dauerhaften, 
großräumig ausgewogenen Ordnung mit gleichwertigen 
Lebensverhältnissen in den Teilräumen führt“ (§1 ROG)

• „Herstellung gleichwertiger Lebensverhältnisse im 
Bundesgebiet“ (Art. 72 GG) 

• „Erreichung einer ausgewogenen räumlichen 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft und der 
ländlichen Gemeinschaften, einschließlich der Schaffung und 
des Erhalts von Arbeitsplätzen“ 
(Art. 4 VO 1305/2013)

35
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Raumwirksame Politiken und die Politik zur 
Entwicklung ländlicher Räume

• viele Politiken sind raumwirksam

− d. h., dass durch sie „räumliche Aktivitätsmuster in Wirtschaft und 
Gesellschaft ... verändert“ werden (Raumordnungsbericht 2011: 185)

− 2. Säule der Gemeinsamen Agrarpolitik:
der einzige Politikbereich, der explizit die „Entwicklung ländlicher 
Räume“ anstrebt

36
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Herausforderungen für die Politik zur Entwicklung 
ländlicher Räume

• viele Politiken sind raumwirksam

− Welche Rolle soll der 2. Säule der GAP für die Entwicklung 
ländlicher Räume zukommen?

 (begrenzten) Beitrag der 2. Säule realistisch einschätzen

 Raumwirksamkeit von Politikmaßnahmen generell mitbedenken (z. 
B. „Gleichwertigkeitscheck“ bei Bundesgesetzen)

37
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Herausforderungen für die Politik zur Entwicklung 
ländlicher Räume

• 2. Säule der GAP: „Hybrid aus Agrar-, Umwelt- und 
Regionalpolitik“ (Weingarten/Fährmann/Grajewski 2015)

− Welche Rolle soll der Agrar(struktur)- und Umweltpolitik in der 
Politik zur Entwicklung ländlicher Räume (2. Säule der GAP) 
zukommen?

38
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2. Säule: öffentliche Mittel 2014-20

Quelle: Tietz und Grajewski (2016)
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Herausforderungen für die Politik zur Entwicklung 
ländlicher Räume

• ausgeprägte Mehrebenenverflechtung (EU, Bund, Länder, 
Kommunen)

− Wie sollten die Kompetenzen (Zielfindung, Entscheidung, 
Durchführung, Finanzierung) verteilt sein?

 grundsätzlich: Subsidiaritätsprinzip beachten

 grundsätzlich: Finanzausstattung von Kommunen verbessern und 
dadurch weniger abhängig von Projektförderung machen 
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Herausforderungen für die Politik zur Entwicklung 
ländlicher Räume

• hohes Maß an Komplexität, Unsicherheit und 
Verwaltungsaufwand

− „Kaskaden von Dokumentations-, Kontroll- und Berichtspflichten“
(Rechnungshof Baden-Württemberg 2015: 13)

− „zu einem so komplexen und komplizierten System geworden, dass es für 
viele Antragsteller und die Verwaltungen in Europa zu einem Symbol für 
eine realitätsferne europäische Förderbürokratie geworden ist“ (SMUL 
2016: 3) 
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Implementationskosten ausgewählter Investitionsförder-
maßnahmen in vier Programmregionen, 2011

Implementationskosten im Verhältnis zu den verausgabten Fördermitteln

42

Quelle: 
Fährmann/Grajewski (2018)
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Herausforderungen für die Politik zur Entwicklung 
ländlicher Räume

• hohes Maß an Komplexität, Unsicherheit und 
Verwaltungsaufwand

− Wie kann der Verwaltungsaufwand auf ein angemessenes Maß 
reduziert werden?

 EU‐Durchführungsbestimmungen zur GAP reduzieren, 
kodifizieren und rechtzeitig vorlegen

 EU‐Recht national nur in begründeten Fällen 
verwaltungsaufwendiger umsetzen

 Leistungsabschlüsse und ‐überprüfungen anhand 
geeigneter Indikatoren vornehmen statt 
Regelkonformität der Ausgaben nachzuweisen

Quelle: WBAE (2019)
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Schlussbetrachtung

• „Gleichwertige Lebensverhältnisse“: von den demokratisch dazu 
Legitimierten gesetztes politisches Ziel

• gesellschaftlicher Zusammenhalt: ein hohes Gut

• ländliche Räume 

− sind vielfältig 

− regional unterschiedlicher Handlungsbedarf

• Raumwirksamkeit von Politiken stärker beachten

• Finanzausstattung der Kommunen generell verbessern

• 2. Säule: Länder entscheiden über Schwerpunktsetzung

44
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
torsten.osigus@thuenen.de
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• https://www.bpb.de/system/files/dokument_pdf/IzPB_343_Laendliche-Raeume_
barrierefrei.pdf

• https://literatur.thuenen.de/digbib_extern/dn060283.pdf

https://www.landatlas.de/

Weitere TI Atlanten: https://www.thuenen.de/atlas

https://www.bpb.de/system/files/dokument_pdf/IzPB_343_Laendliche-Raeume_barrierefrei.pdf
https://literatur.thuenen.de/digbib_extern/dn060283.pdf

